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Der FSV holt die Bundesliga nach Treuen –
eine Woche RB-Leipzig Fußballschule

Vom 17. bis 21. August fand beim FSV Treuen zum ersten
Mal in der Vereinsgeschichte eine Fußballschule für Jungen
und Mädchen im Alter von 6 bis 13 Jahren statt.
Die Fußballschule des Bundesligisten RB Leipzig war eine
Woche zu Gast in der Treba-Stadt.
Insgesamt 60 fußballbegeisterte Kinder trainierten fünf Tage
mit sieben professionellen Fußballtrainern des RB Leipzig.
Es gab pro Tag zwei Trainingseinheiten, in denen unter an-
derem Schnelligkeit, Taktik, Reaktionsgeschwindigkeit,
Spielabläufe und Teamfähigkeit geübt wurden. So lernten
die Kinder außerdem den bewussten Umgang mit dem Ball,
aber auch mit ihren Gegnern und Teamkameraden. Bei klei-
nen Turnieren konnten sie das neu Erlernte ausprobieren und
ihre Kräfte in altershomogenen Gruppen messen.
Durch das Training und die Turniere konnten die Trainer Kin-
der mit Talenten entdecken und fördern. Natürlich standen
neben dem ganzen Training der Spaß und die Freude am
Fußballspielen und an der Bewegung im Vordergrund.
Ein Highlight war am Mittwoch der Besuch des RB Leipzig
Maskottchens „Bulli“, der Autogramme verteilte und für Er-
innerungsfotos zur Verfügung stand. Alle Kinder wurden mit
Trikots, Hosen und Stutzen der RB Leipzig Fußballschule

ausgestattet. Alle Teilnehmer erhielten zusätzlich eine Trink-
flasche. Mittagessen, Snacks und Getränke waren in der
Teilnahmegebühr von 139 Euro inbegriffen. Eine Urkunde
bescheinigte die Teilnahme an der Fußballschule.
Der Nachwuchsleiter des FSV Treuen, Andre Meyer, äußerte
sich begeistert von der ersten Treuener Fußballschule. „Die
Kinder erhalten hier die Möglichkeit unter der Anleitung von
professionellen Trainern spezielle Ausbildungsvarianten und
Spielabläufe kennenzulernen.“, so Meyer.
Die Veranstaltung fand natürlich unter einem genehmigten
und mit dem RB Leipzig abgestimmten Hygienekonzept
statt. Im Vorfeld sorgten die Akteure des FSV Treuen in Zu-
sammenarbeit mit der Stadt Treuen für bestmögliche Trai-
ningsbedingungen. Für die unkomplizierte Zusammenarbeit
mit der Stadt Treuen, so konnte am Montag aufgrund der
Witterungsbedingungen die Zweifeldsporthalle genutzt wer-
den, möchte sich der FSV Treuen bedanken.
Ein besonderer Dank gilt auch Christiane Stark, Mario
Georgi, Gisela Beulitz, Nico Herrgeist, Klaus Andree und Rai-
ner Zimmerling. Durch ihren Einsatz haben sie maßgeblich
zum Gelingen der Fußballschule beigetragen. 

Text: FSV Treuen / Foto: pko
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Was passiert am bundesweiten Warntag?

Am 10. September um 11:00 Uhr wird eine 
Probewarnung an alle Warnmultiplikatoren (z. B. 
Rundfunksender, App-Server) geschickt, die 
am Modularen Warnsystem (MoWaS) des Bundes 
angeschlossenen sind. Die Warnmultiplikatoren 
versenden die Probewarnung in ihren Systemen 
bzw. Programmen an Endgeräte wie Radios und 
Warn-Apps (z. B. die Warn-App NINA (Notfall-
Informations- und Nachrichten-App des Bundes)), 
auf denen Sie die Warnung lesen, hören oder wahrnehmen. Parallel werden auf Ebene der Länder, in 
den Landkreisen und in den Kommunen verfügbare kommunale Warnmittel ausgelöst (z. B. Sirenen 
und Lautsprecherwagen). 

Was sind die Ziele des bundesweiten Warntags? 

Der bundesweite Warntag und die Probewarnung haben zum Ziel, 

 Sie für das Thema Warnung der Bevölkerung zu 
sensibilisieren, 

 Funktion und Ablauf der Warnung besser verständlich zu 
machen und 

 auf die verfügbaren Warnmittel (z. B. Sirenen, Warn-Apps, 
digitale Werbeflächen) aufmerksam zu machen. 
Der bundesweite Warntag will dazu beitragen, Ihr Wissen um die 
Warnung in Notlagen zu erhöhen und damit Ihre 

Selbstschutzfähigkeit zu unterstützen. Auch die nun bundesweit einheitlichen Sirenensignale sollen 
bekannter werden. 
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RATHAUS-NACHRICHTEN

Warn-App NINA

Mit der Notfall-Informati-
ons- und Nachrichten-
App des Bundes, kurz
Warn-App NINA, können
Sie wichtige Warnmel-
dungen des Bevölke-
rungsschutzes für unter-
schiedliche Gefahrenla-
gen wie zum Beispiel Ge-
fahrstoffausbreitung oder
einem Großbrand erhalten. Optional auch für Ihren aktuellen
Standort. Wetterwarnungen des Deutschen Wetterdienstes
und Hochwasserinformationen der zuständigen Stellen der
Bundesländer sind ebenfalls in die Warn-App integriert.
Technischer Ausgangspunkt für NINA ist das modulare
Warnsystem des Bundes (MoWaS). Dieses wird vom BBK
für bundesweite Warnungen des Zivilschutzes betrieben.
Seit 2013 können auch alle Lagezentren der Länder und viele
bereits angeschlossenen Leitstellen von Städten und Kom-
munen das Warnsystem nutzen. In der Regel sind dies Feu-
erwehr- und Rettungsleitstellen, die Warnmeldungen für
lokale Gefahrenlagen herausgeben. 
Die Warn-App NINA ist ein schneller und effizienter Weg zum
Schutze der Bevölkerung. Für die zuständigen Behörden des
Zivil- und Katastrophenschutzes ist sie ein wichtiger Infor-
mationskanal, die Menschen über Gefahren zu informieren
und gleichzeitig konkrete Verhaltenshinweise zu geben.
Neben der Warnfunktion bietet die Warn-App NINA auch
grundlegende Informationen und Notfalltipps zu Themen des
Bevölkerungsschutzes an.

Drei Gründe, die Warn-App NINA zu nutzen
1. Sie können mit NINA alle Warnmeldungen, die über das

Modulare Warnsystem (MoWaS) herausgegeben werden,
Wetterwarnungen des DWD und Hochwasserinformatio-
nen empfangen – alles über eine App

2. Sie werden aktiv über aktuelle Gefahren informiert, denn
die Push-Funktion von NINA macht Sie auf neue Warnun-
gen aufmerksam.

3. Verhaltenshinweise und allgemeine Notfalltipps von Ex-
perten helfen Ihnen dabei, sich auf mögliche Gefahren
vorzubereiten. So können Sie sich und andere besser
schützen.

Quelle (Text/Grafik): BBK

 
 

NINA für Android QR-Code für iOS 
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Bürgerpreis der Stadt Treuen 2020

Bis zum 30. September können Vorschläge zum
Bürgerpreis 2020 eingereicht werden.

Der Bürgerpreis wird als Zeichen der Anerkennung ins-
besondere für Verdienste in sozialen, kulturellen, sport-
lichen, wirtschaftlichen und politischen Bereichen sowie
zur Erhaltung von Volks- und Brauchtum in und um die
Stadt Treuen verliehen.
Entsprechend der Satzung über Ehrungen und Aus-
zeichnungen der Stadt Treuen ehrt auch in diesem Jahr
die Stadt Treuen einen Bürger oder eine Bürgerin,
der/die sich um die Stadt besonders verdient gemacht
hat. Die Verleihung ist auch an einen Verein, Einrichtung
oder Organisation möglich. 
Personen oder Institutionen können natürliche oder ju-
ristische Personen für den Bürgerpreis vorschlagen. Die
Vorschläge sind in schriftlicher Form an den Bürger-
meister einzureichen.

Kriterien:
• Der zur Ehrung Vorgeschlagene soll freiwillig, selbst-

los, und nicht in erster Linie für eigenwirtschaftliche
Zwecke für das Gemeinwohl engagiert sein.

• Der zur Ehrung Vorgeschlagene soll in der Regel min-
destens fünf Jahre nachweislich für die Einwohner der
Stadt Treuen und ihre Ortschaften bzw. Ortsteile eh-
renamtlich tätig sein.

• Die natürliche Person muss nicht Einwohner der Stadt
Treuen sein. Die juristische Person sollte ihren Sitz, zu-
mindest aber ihr Wirkungsfeld auf dem Gebiet der
Stadt Treuen und/oder der zugehörigen Ortsteile und
Ortschaften haben.

• Eigenvorschläge von Personen sind nicht zulässig.

 
Weihnachtsmann gesucht! 

Die Stadt Treuen sucht für 
den Weihnachtsmarkt am 
28. und 29. November 
noch einen interessierten 
und kinderlieben Helfer, 
der als Weihnachts-
mann unsere kleinen 
Gäste beschenkt.

Bei Interesse melden Sie 
sich bitte bis zum 28.11.2018 im Rathaus bei 
Frau Bindl unter Telefon 638-15 oder 
laura.bindl@treuen.de.

Das Kostüm und die benötigten Utensilien 
werden von der Stadtverwaltung gestellt. 
Außerdem können Sie sich über eine kleine 
Aufwandsentschädigung freuen. 
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Kommunalstützpunkt bessert Straßen und
Gehwege aus

Insgesamt rund 80 Kilometer hat die Stadt Treuen als Kommunal-
straßen und Wege zu bewirtschaften. Kleinere Reparaturarbeiten
an den Straßen und Gehwegen führt der Kommunalstützpunkt der
Stadt Treuen selbst aus. 
So wurden in Treuen und seinen Ortsteilen in den vergangenen Wo-
chen Ausbesserungsarbeiten an Straßen und Gehwegen vorge-
nommen und Schlaglöcher sowie Unebenheiten repariert.  
Dabei verarbeiteten die Mitarbeiter des Kommunalstützpunktes an
11 Tagen über 80 Tonnen Heißbitumen. Im Rahmen der kommuna-
len Zusammenarbeit innerhalb der Verwaltungsgemeinschaft mit
der Gemeinde Neuensalz, stellte der Bauhof Neuensalz der Stadt
Treuen ein Bitumenfass zum Transport an die Ausbringungsstellen
leihweise zur Verfügung.

Die Mitarbeiter des Kommunalstützpunktes Karl-Heinz Heyer, 
Andreas Strube und Heiner Lisch (v.l.) bringen die Bitumenmasse

auf der Straße Am Wartberg in Schreiersgrün aus. Foto: pko

VERKEHRSHINWEIS
Arbeiten zum Umbau der Kreuzung von S 299 und der 
A 72-Anschlussstelle Treuen

Am 24. August haben die Arbeiten zum Umbau der Kreuzung der
S 299 mit der A 72-Anschlussstelle Treuen begonnen. Der Baube-
reich erstreckt sich vom Kreisverkehr „Goldene Höhe“ bis zur Ein-
mündung in den Pendlerparkplatz, sowie auf den Auf- und
Abfahrten zur A 72. Die Arbeiten sollen voraussichtlich am 6. No-
vember abgeschlossen werden.

Die Arbeiten erfolgen abschnittsweise, um den Verkehr weitgehen-
den aufrecht zu erhalten:
- Arbeiten an der Zu- und Abfahrt der Anschlussstelle Treuen in

Richtung Leipzig:
Vom 24. August bis 20. September wird die Fahrbahn der An-
schlussstelle Treuen in Richtung Leipzig erneuert und die Ampel
in diesem Bereich aufgebaut. Dafür müssen die Zu- und Abfahrt
in Richtung Leipzig voll gesperrt werden. Der Verkehr wird be-
reits an der Anschlussstelle Plauen-Ost ausgeleitet und auf der
ehemaligen B 173 über Neuensalz zur Anschlussstelle Treuen ge-
leitet (Bedarfsumleitung U 17). Die Zufahrt erfolgt ebenfalls auf
der ehemaligen B 173 über Netzschkau und ab Reichenbach
über die B 94 zur Anschlussstelle Reichenbach (Bedarfsumlei-
tung U 15).

- Arbeiten an der Zu- und Abfahrt an der Anschlussstelle Treuen
in Richtung Hof:
Vom 21. September bis 11. Oktober wird die Fahrbahn der An-
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INFORMATIONEN AUS DER STADT

Neuerwerbung der Stadt- und Schulbibliothek
Treuen, August 2020

Belletristik:
Bach, Tabea: Im Glanz der Seidenvilla (Band 2, Spannungsroman,
Liebe)
Cussler, Clive: Das graue Phantom (Abenteuer)
Dusse, Karsten: Das Kind in mir will achtsam morden (Krimi)
Gilman, David: Legenden des Krieges (Historischer Roman)
Herrmann, Elisabeth: Requiem für einen Freund (Krimi)
Musso, Guillaume: Ein Wort, um dich zu retten (Thriller)
Pötzsch, Oliver: Die Henkerstochter und der Fluch der Pest (Histo-
rischer Roman)
Rademacher, Cay: Verlorenes Vernégues (Krimi)
Reichs, Kathy: Das Gesicht des Böden (Thriller)
Winkelmann, Andreas: Der Fahrer (Thriller)

Sachliteratur:
Böhmen ist mein Heimatland! Deutsche und Tschechen in Nord-
böhmen 1918-1945
Fangerau, Heiner: Pest und Corona
Heidelberg
Hiddensee
Niederlande
Richon, Christian: Cupcakes
Die Treuhand - Ein deutsches Drama

Kinder- und Jugendliteratur:
Bob der Baumeister – Bobs größte Abenteuer (ab 3 Jahren)
Clevere Krimi-Comics zum Lesen und Mitraten (ab 8 Jahren)
Englisch lernen mit der Bildermaus - Geschichten vom kleinen
Pony (ab 5 Jahren)
Karmel, Annabel: Superlecker Selbstgemacht (ab 6 Jahren)
Kreisler, Frank: Wie ein kopfloses Skelett seinen Schädel wieder-
fand (ab 10 Jahren)
Lego Ninjago – Der Schrecken von Stiix (ab 6 Jahren)
Memo Kids - Flüsse und Seen (ab 6 Jahren)
Q - Quatsch (ab 8 Jahren)
Scheller, Anne: Waldo Wunders fantastischer Spielzeugladen (ab 8
Jahren)

Hörbuch:
Abrahamson, Emmy: Wie ich mich auf einer Parkbank in einen un-
gewaschenen Mann mit sehr braunen Augen verliebte
Bannalec, Jean-Luc: Bretonische Flut

Hörspiele für Kinder:
Der kleine Drache Kokosnuss und 
die Wetterhexe
Meine ersten Märchen

DVDs:
Die Hochzeit (Humor)
Trolls World Tour (Animationsfilm)

Geschäftsfrau eröffnet den „etwas anderen“
Buchladen

Mit dem neuen Geschäft „Buch mal anders“ schließt die
Treuener Geschäftsfrau und Optikermeisterin Uta Gräf nicht
nur die durch die Schließung der Buchhandlung Moritz ent-
standene Lücke im Treuener Angebot, denn auch Spielzeug,
Geschenkartikel und Wohnaccessoires gehören zum Sorti-
ment. Zusätzlich stehen regelmäßige Lesecafés oder Vorle-
senachmittage für Kinder auf der Agenda der 36-jährigen
Geschäftsfrau. 

Zur Geschäftseröffnung am 14. August schaute natürlich
auch Bürgermeisterin Andrea Jedzig im neuen Laden auf der

Foto: pko 

schlussstelle in Richtung Hof erneuert und ein weiterer Teil der
Ampel errichtet. Dafür müssen die Zu- und Abfahrt in dieser Rich-
tung voll gesperrt werden. Der Verkehr wird bereits an der An-
schlussstelle Reichenbach ausgeleitet und auf der ehemaligen 
B 173 über Reichenbach und Netzschkau zur Anschlussstelle
Treuen geleitet (Bedarfsumleitung U 16). Die Zufahrt erfolgt über
die ehemalige B 173 durch Neuensalz zur Anschlussstelle
Plauen-Ost (Bedarfsumleitung U 18). 

- Arbeiten an der S 299 und der A 72-Anschlussstelle Treuen:
Im letzten Abschnitt wird die Fahrbahn der S 299 erneuert und
die Ampel auch dort installiert. Im Zeitraum vom 12. Oktober bis
6. November soll die S 299 zwischen dem Kreisverkehr „Goldene
Höhe“ und der Zufahrt zum Pendlerparkplatz, sowie die An-
schlussstelle Treuen in beiden Richtungen für zwei Wochen voll
gesperrt werden. In den 14 Tagen der Vollsperrung der S 299 wird
der Verkehr aus dem Gewerbegebiet „Goldene Höhe“ über die
S 299 und die B 94 durch Lengenfeld zur Anschlussstelle Rei-
chenbach geleitet. An den Auf- und Abfahrten der A 72 wird eine
angepasste Kombination der Umleitungsführungen der vorange-
gangenen Abschnitte eingerichtet. Während der verbleibenden
zwei Wochen wird der Verkehr mit Einschränkungen aufrechter-
halten.

Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer um Verständnis für die notwen-
digen Einschränkungen und besonders umsichtige Fahrweise im
Bereich der Arbeiten und auf den Umleitungen.

Pfarrstraße 2 vorbei und wünschte Inhaberin Uta Gräf (l.) viel
Erfolg. Bürgermeisterin Andrea Jedzig freut sich sehr, dass
der Branchenmix in unserer schönen Innenstadt nun wieder
bereichert wurde und hofft, dass noch mehr leerstehende
Geschäfte wieder mit Leben gefüllt werden.
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ORTSCHAFT SCHREIERSGRÜN

Wildwasser Zuckertütenparty in der Spatzen-
burg

Wie so vieles in diesem Jahr konnte auch das Zuckertüten-
fest nicht so stattfinden wie gewohnt. 
Doch davon ließen wir uns nicht aufhalten. Unter dem Motto:
„WILD WASSER PARTY“ luden wir unsere vier Schulanfän-
ger am 17.Juli in den Kindergarten ein. 
Das Wetter stimmte und so konnten die Spiele beginnen.
Unter anderem
gab es Wasser-
bombenweitwurf,
Wettspritzen mit
Wasserpistolen,
Angeln mit Ke-
schern und  vieles
mehr. Anschlie-
ßend haben die
Kinder ihre selbst-
gebauten Segel-
boote zu Wasser
gelassen.
Natürlich gehört
auch ein Zucker-
tütenbaum zu
einem richtigen
Schulanfänger-
fest. Aber um die-
sen Baum finden
zu können, mussten die Kinder erst einmal ihr Wissen bei
einem Quiz unter Beweis stellen.
Damit die Suche nicht zu beschwerlich wurde, konnten sich
die Kinder bei Hotdogs und an der Joghurtbar stärken.
Nach einer kleinen Wanderung durch Hartmannsgrün, fan-
den die Kinder den langersehnten Zuckertütenbaum endlich
im Garten der Einrichtung.
Da die Eltern diesen Tag leider nicht miterleben durften, gab
es für die Familien ein kleines Fotobuch als bleibende Erin-
nerung.
Wir wünschen unseren Schulanfängern einen guten Start ins
1. Schuljahr. 

Das Team der Spatzenburg  

Text/Fotos: Kita Spatzenburg

Mehrgenerationenpark Schreiersgrün
Bauarbeiten haben begonnen

Am vergangenen Montag haben die Bauarbeiten für den
Mehrgenerationenpark in Schreiersgrün begonnen. In den
kommenden Monaten sollen nun unter anderem Sitzmög-
lichkeiten für Jung und Alt, ein Grillplatz, Spielgeräte, Fahr-
radständer und Parkplätze als Einstieg für die angrenzenden
Rad- und Wanderwege entstehen. Außerdem wird die Grün-
fläche mit dekorativer Bepflanzung und einem kleinen Geh-
weg parkähnlich umgestaltet. 
Die Baumaßnahme kostet rund 120.000 Euro und wird mit
Fördermitteln aus dem LEADER-Programm in Höhe von
rund 90.000 € gefördert. Foto: pko
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WAS – WANN – WO?

Ambulanter Hospiz-
und Beratungsdienst 
Nächstenliebe e.V.

Wir sind gern jederzeit für Sie da in schwerer Krankheit und
in Trauer, für Fragen bezüglich Pflegegrad oder Schwerbe-
hinderung, auch für Vorsorgevollmacht und Patientenverfü-
gung.
Unser Kinderhospizdienst begleitet auch Familien mit
schwerkranken Kindern. Alle unsere Mitarbeiter haben dafür
eine adäquate Ausbildung. Gern nehmen wir uns Zeit.

24-Stunden-Rufbereitschaft: Tel.-Nr. 0163-6149065

Unser Büro befindet sich  in Auerbach, Nicolaistraße 35. Öff-
nungszeiten sind Dienstags von 15 – 18 Uhr und Donners-
tags von 9 – 12 Uhr. Zusätzlich sind individuelle Termin-
vereinbarungen jederzeit möglich. In  Klingenthal sind wir
Dienstags von 9 – 12 Uhr und Donnerstags von 15 – 18 Uhr
für Sie  in der Auerbacher Str. 78 erreichbar. Auch für 
Anfragen bezüglich Kinder.

Unsere Termine im September 2020

Unsere Trauercafe’s starten nach Corona wieder im Sep-
tember:
Montag, 07. September 
15-17 Uhr in Auerbach, Nicolaistraße 35

Donnerstag, 10. September 
15:30 – 17:30 Uhr in Treuen, DRK Tagespflege, Poststraße

Trauer-Einzelgespräche sind jederzeit auf Anfrage möglich.

Beratung zu Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht
findet jeweils am 1. und 3. Montag eines jeden Monats
in der Zeit von 9 – 11 Uhr im Rathaus Treuen statt. (7.
und 21. September 2020)

Wandergruppe „Gerhart Hering“ 
   des Vogtl. Heimatvereins Treuen e.V. 

Unsere August-Wanderung werden wir am 
26.08.2020 durchführen. Dazu treffen wir uns 
um 14 Uhr am Turnerbundplatz. Für Fragen 

steht Ihnen Dieter Gräser unter 
Telefon 01717392606 oder 
abends unter 2120 zur  Ver-
fügung. 

BITTE AUTO MITBRINGEN! 
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DER AKTUELLE VERBRAUCHERTIPPKIRCHEN-NACHRICHTEN

Gottesdienste und Veranstaltungen

Ev.-luth. Kirche 
Sonntag, 30. August 
09:00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 3. September
19:30 Uhr Impulse „Von Schwarzenberg in den Gulag“ mit
Siegfried Müller in der Eben-Ezer-Kirche 

Ev.-method. Kirche
Sonntag, 30. August 
09:15 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 3. September
19:30 Uhr Impulse „Von Schwarzenberg in den Gulag“ mit
Siegfried Müller

Landeskirchliche Gemeinschaft
Sonntag, 30. August 
10:30 Uhr Gemeinschaftsstunde

Herzfabrik – Kirche fürs Vogtland
Sonntag, 30. August
10:00 Uhr Familiengottesdienst

Samstag, 5. September
15:30 Uhr Chillout – Tausch & Plausch Ladiestauschmarkt

Photovoltaik-Anlagen
lohnen sich weiterhin 

Durch die Abschaffung des Photovoltaik-Deckels wird So-
larstrom auch nach dem Erreichen der Ausbauleistung von
52 Gigawatt weiter im Rahmen des Erneuerbare-Energien-
Gesetztes gefördert. Die Einspeisevergütung beträgt im Au-
gust je nach Größe der Anlage 6,79 bis 8,9 Cent pro
Kilowattstunde. 
„Mit Photovoltaik-Anlagen im Eigenheim Strom zu erzeugen,
lohnt sich somit weiterhin“, erklärt Lorenz Bücklein, Projekt-
leiter der Energieberatung bei der Verbraucherzentrale Sach-
sen. Etwa bis zu 30 Prozent des eigenen Strombedarfs deckt
eine private Photovoltaik-Anlage ab. „Durch diese Selbst-
versorgung sparen Verbraucher die Kosten für den Strom-
bezug und leisten einen Beitrag zum Klimaschutz“, so
Bücklein weiter. Bei einem Haushalt mit vier Personen und
einem jährlichen Verbrauch von 3.000 Kilowattstunden re-
duziert sich der Verbrauch um bis zu 900 Kilowattstunden
und der jährliche CO2-Ausstoß um etwa 500 Kilogramm.
Photovoltaik-Anlagen wurden in den vergangenen Jahren
immer preisgünstiger. Dadurch kann eine Neuanlage auch
heute noch kostendeckend oder mit Gewinn betrieben wer-
den, obwohl die Einspeisevergütung gesunken ist. Für ein
Einfamilienhaus kalkuliert man für eine Anlage mit 10 Kilo-
watt Peak Spitzenleistung etwa 14.000 bis 18.000 Euro. Ein
passender Speicher kostet etwa 4.000 bis 7.000 Euro brutto. 
Mit einem Batteriespeicher kann der Anteil des selbst ver-
brauchten Solarstroms erheblich gesteigert werden. Den-
noch wird die Wirtschaftlichkeit einer Photovoltaik-Anlage in
der Regel mit Batteriespeicher schlechter. Gründe hierfür
sind die Anschaffungskosten für Batteriespeicher sowie die
begrenzte Lebensdauer der Batterien. 
Ein Elektroauto, das mit eigenem Solarstrom betankt wird,
sollte mithilfe einer intelligenten Ladestation am besten tags-
über direkt aus dem Überschuss der Photovoltaik-Anlage
geladen werden und nicht aus einem Batteriespeicher. Haus-
Batteriespeicher sind für das Laden von Elektroautos eher
ungeeignet, da die Fahrzeugbatterien eine wesentlich höhere
Kapazität haben. 
Vor der Anschaffung einer Photovoltaik-Anlage ist eine un-
abhängige Beratung empfehlenswert. Hierfür bietet sich vor-
zugsweise der Eignungs-Check Solar der Energieberatung
der Verbraucherzentrale an. 
Es kann aber zunächst auch eine persönliche kostenlose Be-
ratung in den Energieberatungsstützpunkten in Sachsen er-

Aus der Chronik Treuens ...
Der schwarze Tod hält Mitte des 17. Jahrhunderts fast ganz Europa
in Atem. Es ist die Zeit des Dreißigjährigen Krieges (1618–1648) und
die Menschen geben dem schwarzen Tod unter diesen Umständen
einen besonderen Namen – die Kriegspest. Besonders Fleckfieber-
und Pestinfektionen verbreiten sich schnell durch Läuse und Flöhe,
die die Bakterien der Gattung Ricketttsien übertragen, unter den Sol-
daten, die auf engstem Raum und unter schlechten hygienischen Be-
dingungen zusammenleben. Besonders die Jahre von 1633 bis 1635
gehören zu den schlimmsten Pestjahren in der deutschen Ge-
schichte. Und als General Holk im August 1633 mit seinem 16.000
Mann starken Heer erneut durch das Vogtland zieht, bringt er die
Kriegspest auch nach Treuen. Am 28. August 1633 wird verzeichnet,
dass sich in den Straßen der kleinen Stadt die Leichen der Pesttoten
stapeln und eine würdevolle Beerdigung der armen Seelen unmög-
lich ist. Wie die Stadt ihre Toten bestattete, ist nicht bekannt. Doch
die Bestattung in einem Massengrab bzw. das Verbrennen der Lei-
chen wie es vielerorts in Deutschland in jenen Jahren Gang und Gebe
wurde, scheint eine mögliche Variante zu sein, wie Treuen mit den
unzähligen Opfern des schwarzen Todes versuchte zurechtzukom-
men.
Text: J. Hain, Stadtarchiv Treuen
Quellen: Brauer, Manuel / Knauer, Roland: Geschichte der Pest. Der

schwarze Tod, unter: https://www.stuttgarterzeitung.de/inhalt.pest-
epidemien-in-der-geschichte-der-schwarze-tod-und-das-ende-
der-grossen-reiche.92b761c3-0911-485c-98c6-873f33a5b628.html
(21.08.2020).
o.A.: Treuen. Ein geschichtlicher Beitrag mit Zeittafel, unveröffentl.
Ausgabe Stadtarchiv Treuen.
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DER VVV INFORMIERT

TEXXOL Mineralöl AG verlangt Nachzahlungen 
Betroffene im Vogtland verunsichert 

Die TEXXOL Mineralöl AG aus Brackel fällt seit Monaten in
der Verbraucherzentrale Auerbach auf. So bekommen etli-
che ehemalige Anleger*innen der AG Schreiben, in denen es
heißt, dass aufgrund einer Software-Umstellung aufgefallen
sei, dass die individuell erfolgten Abrechnungen nach Been-
digung des Vertrages fehlerhaft waren. 
Betroffen sind unter anderem Verträge, die bereits in den
Jahren 2008 bis 2014 beendet wurden. Die Rückforderun-
gen liegen zwischen 1.200 Euro und mehr als 12.000 Euro.
Wie diese plötzlichen Forderungen zustande kommen und
auf welcher Grundlage welcher Abschlussprüfer diese Be-
träge ermittelt haben soll, bleibt völlig unklar. Nicht nachvoll-
ziehbar ist auch, aus welchem Grund die angeblich
unberechtigten Gewinnzuweisungen erst im Jahr 2020 auf-
fallen. 
Die TEXXOL Mineralöl AG steht mit ihrem Beteiligungskon-
zept seit längerer Zeit in der Kritik. Verbraucher wurden bei
Vertragsabschluss in der Regeln nicht über das erhebliche
Risiko einer solchen stillen Beteiligung aufgeklärt und erhiel-
ten zum Vertragsende ihre eingezahlten Beträge meist nicht
in vollem Umfang zurück. 
Die Verbraucherzentrale Auerbach konnte durch Prüfung der
Sachverhalte für bisher alle Verbraucher erreichen, dass
diese keine Nachzahlungen leisten mussten. Weitere Infor-
mationen oder persönliche Beratung zu diesen oder anderen
Geldanlageformen erteilt die Verbraucherzentrale Auerbach
in der Plauenschen Straße 7. Termine können unter 03744-
21 96 41 oder unter 
www.verbraucherzentrale-sachsen.de/terminvereinbarung
vereinbart werden. 

(Quelle: Verbraucherzentrale Sachsen)

Rund 10.000 Anrufe seit der Einführung: 
Der RufBus ist klar im Kommen!

Angelika Müller aus Altmannsgrün fährt bis zu viermal
pro Woche mit

Corona hat die ganze Welt lahmgelegt. Betroffen war
auch der Verkehrsverbund im Vogtland. Doch die Busse
rollen verlässlich nach Fahrplan – auch die RufBusse.
Mit dem RufBus-Netz sind viele Ortsteile angebunden,
wo reguläre Linien seltener fahren würden und nicht
diese Flexibilität bieten können.  

Durchschnittlich 1.700 Anrufe pro Monat gibt es seither und
damit zwei Fahrgäste pro Fahrt, so ein erstes Fazit. Das ent-
spricht ebenfalls pro Monat zwischen 6.000 und 9.000 Fahr-
plankilometer.  Weil viele Menschen noch verunsichert sind
oder das Angebot nicht kennen, steigen die Fahrgastzahlen
nur bedächtig. Angelika Müller aus Altmannsgrün versteht
das nicht so richtig. Sie ist eine der vielen Stammgäste. „Ich
bin froh, dass ich fahren kann“, berichtet die 76-Jährige, die
bis zu viermal die Woche den RufBus ruft. Immer dann, wenn
Angelika auf den Markt nach Treuen, ins Erzählcafé, die
Gärtnerei oder in die Kirche will, wählt die Rentnerin spätes-
tens zwei Stunden vorher die Servicenummer 03744-19449
inclusive der Rückfahrt. „Wenn man so will, fahre ich mit
einem Linientaxi. Ein Einzelfahrschein kostet 1,60 Euro, aber
ich fahre durch meine Ermäßigung für 1,15 Euro und komme
so unglaublich günstig auch mit dem StadtBus nach Falken-
stein oder Auerbach“, berichtet die lebenslustige Frau. Als
gelernte Verkäuferin und geborene „Spreewaldgurke“ mag
die aus Cottbus stammende Großstädterin durchaus auch
mal ein wenig Trubel. Der Liebe wegen zog sie einst ins Vogt-
land. Wegziehen möchte sie von hier nicht mehr. „Und genau
deshalb ist dieser RufBus so wichtig für mich. Es ist meine
Anbindung ans Leben und ich denke, es müssten viel mehr
Leute den RufBus nutzen“, findet Angelika Müller, die auch
im Dorf immer wieder dafür wirbt.

Angelika Müller steigt bis zu viermal die Woche 
in ihren RufBus ein.  Foto: Verkehrsverbund Vogtland

Der RufBus ist also im Kommen. Er fährt wochentags nach
Fahrplan im Zweistundentakt, auch in den Ferien und bietet
auch Anschlüsse zu weiteren Buslinien und zum Zug. 

Anzeigen-

annahmeschluss

für die nächste Ausgabe:

03.09.2020

folgen. Dort können auch Fragen zu allen anderen Energie-
themen besprochen werden. Eine telefonische Voranmel-
dung unter der kostenfreien Rufnummer 0800 - 809 802 400
ist erforderlich. Die Beratungsangebote der Verbraucherzen-
trale werden vom Bundesministerium für Wirtschaft und
Energie gefördert. Nähere Infos zu allen Energieberatungs-
angeboten unter: www.verbraucherzentrale-energiebera-
tung.de/

(Quelle: Verbraucherzentrale Sachsen)
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Redaktionsschluss 

für Beiträge, Veranstaltungs-

meldungen, Infos etc. 

3. September 2020

VVV-Geschäftsführer Michael Barth: „Wir vermitteln gerade
jetzt unseren Fahrgästen, dass unsere Plus-, Takt-, Ruf- und
BürgerBusse für eine zuverlässige und sichere Beförderung
stehen.“ In dieser Woche hat sich der Deutsche Städtetag
zu diesem Thema öffentlich zu Wort gemeldet. Hauptge-
schäftsführer Helmut Dedy ermutigt dazu, wieder mehr Bus
und Bahn zufahren: "Wer wieder gern unter den aktuellen
Corona-Bedingungen ins Restaurant geht, kann mindestens
genauso gut in den Bus, die Bahn oder die Straßenbahn
steigen.", sagte Dedy 
In Altmannsgrün weiß dies Angelika Müller schon eine ganze
Weile. Die ehemalige Produktionsarbeiterin steigt auch wei-
terhin in ihren RufBus ein.

So bestellen Sie den RufBus: 
einfach unter 03744-19449 in der TVZ anrufen, gewünschte
Zeit nennen, einsteigen und bequem fahren – ohne Aufpreis!

Die Abfahrtszeiten finden Sie unter:
www.vogtlandauskunft.de, an der Haltestelle oder im Fahr-
planbuch, die bei den Busfahrern erhältlich sind. Auch Roll-
stühle, Kinderwagen und Fahrräder haben Platz! Geben Sie
diese einfach bei Ihrer Bestellung mit an.

Musikunterricht 
Unterricht und Schnupperstunden 

für Steirische Harmonika und Steirer Akkordeon!

Instrumente können von uns gestellt werden 
in 08233 Altmannsgrün, Treuenerstr. 13

Anmeldung  09491 953717
0151 1249665

nach Terminvereinbarung

Impressum
Der Treuener Landbote erscheint 14-tägig (jeweils donnerstags), 
liegt in Geschäften und Einrichtungen des Verbreitungsgebietes 
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DIE FEUERWEHR INFORMIERT

Jugendfeuerwehren beginnen wieder mit
Ausbildungsbetrieb

Die Jugendfeuerwehren Treuen, Eich/Sa. und Hartmannsgrün
beginnen im September nach der monatelangen Corona-
Zwangspause endlich wieder mit dem Dienstbetrieb. Neben der
Freude und dem Spaß an der Ausbildung ist das Ziel unsere Ju-
gendfeuerwehrmitglieder so zu schulen, dass sie mit 18 Jahren
als vollwertiges Mitglied in die Einsatzabteilung der Freiwilligen
Feuerwehr übernommen werden können. Der Zusammenhalt
im Team, das Kennenlernen von Hightech und ein Teil einer per-
fekt organisierten Gruppe zu sein, sind wertvolle Erfahrungen
für die Persönliche aber auch berufliche Zukunft der Kinder und
Jugendlichen.

Jugendfeuerwehr Treuen
Inkl. Altmannsgrün und Schreiersgrün

Nächster Dienst 
Freitag, 4. September, Treff 16.45 Uhr, Feuerwehr-Gerätehaus
Treuen

Jugendfeuerwehr Eich/Sa.

Nächster Dienst
Freitag, 4. September, Treff 16.30 Uhr, Feuerwehr-Gerätehaus
Eich/Sa.

Jugendfeuerwehr Hartmannsgrün
Inkl. Pfaffengrün

Nächster Dienst 
Donnerstag, 3. September, Treff 17.15 Uhr, Feuerwehr-Geräte-
haus Hartmannsgrün

Die Jugendfeuerwehren des „Treuener Landes“ sind ein starkes
Team – komm mach mit. Wir freuen uns, wenn Du dabei bist!



AUSGABE NUMMER 17 · 27. AUGUST 2020 11



12 AUSGABE NUMMER 17 · 27. AUGUST 2020

Hannemann

Königstraße 11 • 08233 Treuen

Dem Leben einen würdigen Abschluss geben. 
Auf Wunsch persönliche Beratung bei Ihnen zu Hause. 

Wenn der Mensch den Menschen
braucht, dann sind wir für Sie da. 

Wir stehen Ihnen in den schweren Stunden des Lebens und 
Sterbens zur Seite, mit ehrlichen Worten, helfenden Händen und
einem fairen Preis.  Mit uns gestalten Sie den letzten Weg Ihres ver-
storbenen Angehörigen angemessen und würdevoll, wir begleiten
Sie in der Trauerzeit und wir unterstützen Sie bei allen notwendigen 
Entscheidungen.  Ihre Fragen beantworten wir gerne jederzeit 
persönlich, nicht nur bei der Anmeldung eines Trauerfalls.  Denn
wird sind für Sie da, wenn der Mensch den Menschen braucht. 

BESTATTUNGEN

Ansprechpartner: Chessy Kölbel 

Tag und Nacht
Telefon: 03 74 68/68 84 65 oder 01 76/61 07 09 56

 
 
 

Ich berate Sie gern in
Treuen, Neuensalz
und Umgebung
Thomas Spitzner
Mobil: 01525 7304117

Thomas.Spitzner@
kobold-kundenberater.de

HAUSTECHNIK
Sanitär • Heizung • Bedachung

Bäder zum Wohlfühlen finden Sie bei

Montag – Freitag  von 9.00 bis 19.00 Uhr
Samstag   von 9.00 bis 13.00 Uhr

Schleiz, Industriestraße 7, 
07907 Schleiz
Tel.  03663/4843-0

Treuen, Gewerbestraße 5, 
08233 Treuen
Tel.  037468/633-0

3300JJ aa hh rr ee
Lassen Sie sich am 04.09.2020 

ab 10 Uhr von unseren Highlights begeistern

� Glücksrad

� Stempel-Tattoos

� Gewinnspiel-Verlosung

� Mini-Service

Wir bedanken uns für die lang-
jährige Treue und das Vertrauen 

in unserem Unternehmen. 
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Er 55,,–– / Sie 1100,,––
Einlösbar bis 

30. September 2020.

Euro Euro
33 00 JJ aa

hh rr ee

Inh. Madlen Steiniger 

Treuen • Munzstr. 7 • Tel. 037468/2884

Suche 2-Raumwohnung, ca. 60 m2,
in Parterre oder mit Balkon,
in Treuen oder Umgebung.

Tel. 037468/68 36 12


